
Wie geht es weiter 
nach Klasse 10?



Gymnasiale Oberstufe  ·  Heinrich-Böll-Schule Hattersheim

W E G E  N A C H  D E R  1 0 .  K L A S S E

Viele Wege führen weiter

Nach

Klasse 10

Gymnasial- oder 
Realschulzweig

Gymnasiale Oberstufe 3 Jahre

Berufliches Gymnasium 3 Jahre

Fachoberschule (Form A) 2 Jahre

Berufsausbildung – dual oder 
schulisch

2 – 3½ Jahre

Freiwilligendienst: FSJ, FÖJ, BFD 6 – 18 Monate

Allgemeine Hochschulreife (Abitur)
Studium an Universitäten und allen Hochschulen

Fachhochschulreife
Studium an Fachhochschulen / Hochschulen für 
angewandte Wissenschaften

Berufsabschluss
Beruf – später auch FOS (Form B) oder BG möglich

Praxiserfahrung & Orientierung
danach Ausbildung oder weiterführende Schule
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W E G E  N A C H  D E R  1 0 .  K L A S S E

Die Wege im Vergleich

Weg Dauer Abschluss Wo? (Beispiele)

Duale Berufsausbildung 2 – 3½ Jahre Berufsabschluss (Prüfung vor der Kammer) Ausbildungsbetrieb und Berufsschule

Schulische Berufsausbildung 2 – 3 Jahre staatlich anerkannter Berufsabschluss
z. B. Sozialassistenz (BWS Hofheim), 
Fremdsprachensekretariat (KAS Kriftel)

Fachoberschule (Form A) 2 Jahre Fachhochschulreife
z. B. Brühlwiesenschule Hofheim, Konrad-
Adenauer-Schule Kriftel

Berufliches Gymnasium 3 Jahre Allgemeine Hochschulreife z. B. Brühlwiesenschule Hofheim

Gymnasiale Oberstufe 3 Jahre
Allgemeine Hochschulreife – schulischer Teil der 
Fachhochschulreife schon nach Q2

Heinrich-Böll-Schule

Freiwilligendienst (FSJ, FÖJ, BFD) 6 – 18 Monate Orientierung und Praxiserfahrung
soziale, ökologische, kulturelle oder 
sportliche Einrichtungen
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Die gymnasiale Oberstufe in 
Hessen
Einführungsphase, Qualifikationsphase und Abitur
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G Y M N A S I A L E  O B E R S T U F E  I N  H E S S E N

Aufbau der gymnasialen Oberstufe

Einführungsphase
E1 und E2 · 1 Jahr · Klassenverband und Kurse

Qualifikationsphase
Q1 bis Q4 · 2 Jahre · Kurssystem

Allgemeine Hochschulreife
Abiturprüfung in 5 Fächern

Schulischer Teil der Fachhochschulreife: mit dem Ende der Q2 möglich – zusammen mit 
Praktikum oder Ausbildung wird daraus die volle Fachhochschulreife.

Punkte statt Noten

Punkte Note

15 · 14 · 13 1

12 · 11 · 10 2

09 · 08 · 07 3

06 · 05 · 04 4

03 · 02 · 01 5

00 6

Ab 5 Punkten gilt ein Kurs als bestanden.
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G Y M N A S I A L E  O B E R S T U F E  I N  H E S S E N

Die Einführungsphase

34 Wochenstunden

29 Stunden legt das Land fest, 5 die 
Schule

Klassenverband und Kurse

Unterricht überwiegend in der Klasse, 
teils in Kursen

Zwei Fremdsprachen

mindestens zwei bis zum Abitur –
fortführen oder neu beginnen

Kompensation und Orientierung

Lücken schließen, Stärken und 
Leistungskurse finden

Leistungsnachweise

je Halbjahr: 2 Klausuren in Deutsch, 
Mathematik und den Fremdsprachen – 1 
in allen anderen Fächern

Zulassung zur Q-Phase

in jedem Fach mindestens 5 Punkte –
Defizite lassen sich in Grenzen 
ausgleichen
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G Y M N A S I A L E  O B E R S T U F E  I N  H E S S E N

Die Qualifikationsphase

2 Leistungskurse
je 5 Wochenstunden – der 1. Leistungskurs ist eine fortgeführte 
Fremdsprache, Mathematik oder eine Naturwissenschaft

Grundkurse
2 bis 4 Wochenstunden – Deutsch und Mathematik mit 4 Stunden

Verbindlich in allen vier Halbjahren

Deutsch fortgeführte Fremdsprache Mathematik eine Naturwissenschaft

Geschichte Politik und Wirtschaft* Religion oder Ethik Sport

Mindestens zwei Halbjahre: Kunst, Musik oder Darstellendes Spiel sowie eine weitere Fremdsprache, Naturwissenschaft oder Informatik

* Ausnahme: Wer Geographie von E1 bis Q4 belegt, hat Politik und Wirtschaft nur zwei Halbjahre.
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G Y M N A S I A L E  O B E R S T U F E  I N  H E S S E N

Das Abitur: Punkte und Prüfungen

So entsteht die Abiturnote

240
8 LK-Kurse × 2

360
24 Grundkurse

300
5 Prüfungen × 4

Block I: Qualifikationsphase – max. 600 Punkte Block II: Prüfung – max. 300

300 bis 900 Punkte
entsprechen den Abiturnoten 4,0 bis 1,0

Schulischer Teil der Fachhochschulreife: möglich, wenn die Oberstufe mindestens 
bis zum Ende der Q2 besucht wurde – dazu kommt ein Praktikum oder eine 
Ausbildung.

Die 5 Prüfungsfächer

1. Leistungskurs – schriftlich

2. Leistungskurs – schriftlich

3. Grundkurs – schriftlich

4. Grundkurs – mündlich

5. mündlich, Präsentationsprüfung oder besondere 
Lernleistung

Unter den Prüfungsfächern: Deutsch, Mathematik und eine 
Fremdsprache, Naturwissenschaft oder Informatik – alle drei 
Aufgabenfelder sind abgedeckt.
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Unsere Oberstufe an der HBS

Was die gymnasiale Oberstufe der Heinrich-Böll-Schule ausmacht
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U N S E R E  O B E R S T U F E

Die HBS-Oberstufe auf einen Blick

≈ 300 Lernende besuchen derzeit unsere 
Oberstufe

seit 2012 eigenes Oberstufengebäude mit 
Lernlandschaften und Mediothek

seit 2016 Partnerschule der Goethe-Universität 
Frankfurt

Rund ein Drittel kommt neu von Real- oder Gesamtschulen in die Einführungsphase – die 
Mehrzahl aus unserer eigenen Mittelstufe.
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U N S E R E  O B E R S T U F E  ·  A U F B A U

Drei Jahre bis zum Abitur

Einführungsphase
E1 / E2  ·  1 Jahr

• Ankommen und Orientieren

• Unterricht überwiegend im 
Klassenverband

• Werkstätten zum Aufholen

Qualifikationsphase
Q1 – Q4  ·  2 Jahre

• Unterricht im Kurssystem

• Zwei Leistungskurse nach Wahl

• Halbjahresergebnisse zählen fürs 
Abitur

Abitur
Allgemeine Hochschulreife

• Schriftliche und mündliche Prüfungen

• Zugang zu allen Studiengängen

• Alternativ: schulischer Teil der 
Fachhochschulreife

Begleitet von Klassenlehrkräften, Tutorinnen und Tutoren sowie der Oberstufenleitung – vom ersten Tag bis zum Abschluss.
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U N S E R E  O B E R S T U F E  ·  E I N F Ü H R U N G S P H A S E

Gut ankommen in der Einführungsphase

Einstiegswoche

Klassentag, Info-Tag, Projekttage und 
ein gemeinsamer Klettertag

Starke Klassengemeinschaft

Unterricht überwiegend im 
Klassenverband, zusätzliche 
Klassenlehrerstunde

Werkstätten

Deutsch und Mathematik bei Bedarf, 
in Englisch Vorbereitung auf das 
Cambridge Certificate

Betriebspraktikum

Zwei Wochen direkt nach den 
Osterferien
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U N S E R E  O B E R S T U F E  ·  E I N F Ü H R U N G S P H A S E

34 Wochenstunden – mit HBS-Profil

Vom Land festgelegt Wochenstunden

Deutsch 3

Englisch 3

2. Fremdsprache 3 (Neubeginn: 4)

Kunst oder Musik 2

Politik und Wirtschaft 2

Geschichte 2

Religion oder Ethik 2

Mathematik 4

Biologie 2

Chemie 2

Physik 2

Sport 2

Summe 29

29  +  4 +  1 =  34
Wochenstunden: 29 vom Land, 4 von der HBS festgelegt, 1 nach 
Wahl

Die 4 HBS-Stunden

+1 Deutsch +1 Englisch KL-Stunde BO-Stunde

KL = Klassenlehrerstunde · BO = Berufsorientierung und Vorbereitung des 
Betriebspraktikums

Die 34. Stunde

Spanisch neu

4 statt 3 Stunden – kein 
weiterer Kurs nötig

Profilbildungskurs

Theresienstadt –
inklusive Fahrt

Informatik oder 
Geographie
je 2 Stunden –
insgesamt 35
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U N S E R E  O B E R S T U F E  ·  F R E M D S P R A C H E N

Zwei Fremdsprachen – auch mit Neustart

Für das Abitur sind mindestens zwei Fremdsprachen nachzuweisen. An 
der HBS sind das Englisch und Französisch oder Spanisch.

Englisch

durchgehend bis zum Abitur – in der Einführungsphase mit einer 
Zusatzstunde

Französisch oder Spanisch fortführen

Wer zwei Fremdsprachen mitbringt, führt beide fort. Nach der 
Einführungsphase kann eine unter Bedingungen abgewählt werden.

Spanisch neu beginnen

Wer bisher nur eine Fremdsprache hatte, startet in der 
Einführungsphase mit Spanisch – 4 Wochenstunden bis zum Abitur.
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U N S E R E  O B E R S T U F E  ·  Q U A L I F I K A T I O N S P H A S E

Schwerpunkte setzen: zwei Leistungskurse

Ab Q1 wird der Klassenverband aufgelöst, der Unterricht findet in Kursen statt. Zwei Leistungskurse sind verpflichtend und Teil der 
schriftlichen Abiturprüfung.

1. Leistungskurs

Wahl aus

Englisch Mathematik

Biologie Chemie

2. Leistungskurs

alle Fächer des 1. LK und zusätzlich

Deutsch Politik und Wirtschaft

Geschichte Kunst

Abiturvorbereitung

LK-Tage
GK-Mathematiktage

Gemeinschaft im Tutorium: Ein Leistungskurs ist zugleich der Tutoriumskurs. Möglichst viele aus einem Tutorium lernen auch in 
denselben Grundkursen Deutsch, Mathematik und Geschichte.
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U N S E R E  O B E R S T U F E  ·  F A H R T E N  &  P R O J E K T E

Lernen über den Klassenraum hinaus

Studienfahrt

in der Qualifikationsphase, orientiert am Tutoriumsleistungskurs

Gedenkstättenfahrten

Theresienstadt und Gedenkstätte Nordhausen

Begegnungsfahrt

gemeinsam mit der Friedrich-von-Bodelschwingh-Schule

Projektwoche

selbstorganisiert und fächerübergreifend – zu einem gemeinsam 
festgelegten Thema

LK Kunst

gegebenenfalls Exkursion nach Paris
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U N S E R E  O B E R S T U F E  ·  P R O F I L  A R B E I T S W E L T

Fit für Studium, Ausbildung und Beruf

Betriebspraktikum

zwei Wochen in der Einführungsphase, direkt nach den Osterferien

BO-Stunde

eigene Stunde in der Einführungsphase zur Berufsorientierung und zur 
Vorbereitung des Betriebspraktikums

Berufsinformationszentrum

Informationen zu Praktikums-, Ausbildungs- und Studienplätzen direkt 
an der Schule

Partnerschule der Goethe-Universität

MainStudy-Programm und zwei Schnuppertage an der Uni Frankfurt
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U N S E R E  O B E R S T U F E  ·  B E R U F S - U N D  S T U D I E N O R I E N T I E R U N G

Betriebe, Hochschulen und Berufe live erleben

Hattersheimer Berufsmesse

jedes Jahr – in Kooperation mit der Stadt Hattersheim

≈ 45
Betriebe aus Hattersheim und 
der Region stellten sich 2026 
vor

Unsere Schülerinnen und Schüler besuchen die Messe 
in der Stadthalle Centrium, kommen mit 
Ausbildungsbetrieben ins Gespräch und erleben 
Berufe bei Live-Vorführungen.

Tag der Berufs- und Studienorientierung

für alle Oberstufenschülerinnen und -schüler

4 Vortragsrunden    ≈ 20 Anbieter zur Auswahl

Jede und jeder wählt pro Runde einen Vortrag, zum Beispiel aus dem 
Programm 2027:

Goethe-Universität TU Darmstadt Siemens

Polizei Westhessen Deutsche Flugsicherung FSJ & BFD
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Aufnahmevoraussetzungen GOS

Was aus dem Gymnasial- und aus dem Realschulzweig nötig ist
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Aufnahme in GOS und Berufliches Gymnasium

Gymnasialzweig

Versetzung in die 
Einführungsphase

Damit stehen GOS, Berufliches Gymnasium 
und Fachoberschule offen.

Realschulzweig

Qualifizierender Realschulabschluss

ODER

Durchschnitt 3,0 oder besser in Deutsch, Englisch, Mathematik und einer 
Naturwissenschaft

UND

Durchschnitt 3,0 oder besser in allen übrigen Fächern

UND

Empfehlung der Klassenkonferenz (Eignung)
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Anmeldeverfahren

Wer meldet wo an – Fristen, Formulare und Ansprechpartner
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Wer meldet wo an?

Gymnasiale Oberstufen im MTK 
und BG der Brühlwiesenschule

Wie? über die Anmeldeformulare der 
GOS-Leitung der HBS
Frist: Februar
Erstwahl HBS? Dann ist kein 
Zweitwunsch nötig.
Andere Erstwahl: mit Zweitwunsch 
angeben

Schulen außerhalb des Main-
Taunus-Kreises

Wie? eigenständig direkt bei der Schule 
bewerben
Achtung: NICHT über die Formulare der 
HBS
Fristen: die der jeweiligen Schule

Zweigleisig beworben? Sobald ihr an einer Schule zugesagt habt, sagt bitte an der anderen ab – so werden Plätze für andere frei.
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M E H R  E R F A H R E N

Weiterführende Informationen

Hessisches Kultusministerium
Fachoberschule und Berufliches Gymnasium: 
kultus.hessen.de

Oberstufen- und Abiturverordnung (OAVO)
Bürgerservice Hessenrecht: rv.hessenrecht.hessen.de

Brühlwiesenschule Hofheim
FOS und Berufliches Gymnasium: www.bws-hofheim.de

Konrad-Adenauer-Schule Kriftel
Fachoberschule: www.kas-kriftel.de

Agentur für Arbeit
Berufsberatung und Jobbörse: www.arbeitsagentur.de

Heinrich-Böll-Schule
Gymnasiale Oberstufe: www.heinrich-boell-schule.de
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Noch Fragen?

Hinweis: Alle Fotos in dieser Präsentation sind KI-generiert oder mit KI bearbeitet.
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